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� AMT DER VORARLBERGER LANDESREGIERUNG 

Landhaus, A-6901 Bregenz 

Aktenzahl: PrsG-4753 
(Bei Antwortschreiben bille anführen) 

An das 
Bundesministerium fUr Umwelt, 
Jugend und Familie 

Malerstr. 6 
1015 Wien 

Bregenz. am 30.6. 1988 

- Setrilf"t GESETtENlViGRF 
zr . .  __ ----... �::: 1_ .oe;� 9·4 

Datum: 1 9. JUL\1988 

2 1 I.q' 1988 ,10" �rt�., • uul 

"'7 I ' \' ;/ 
!f. {(!J1'� {Ü1 

Betrifft: Bundesgesetz, mit dem Familienberatungsförderungsgesetz geändert 
wird, Entwurf, Stellungnahme 

Bezug: Schreiben vom 10. Mai 1988, GZ 22 0102/9-11/2/88 

Die gegenUber dem 1. Begutachtungsentwurf durchgefUhrten Än�erungen im 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Familienberatungsförderungsgesetz 

geändert wird, sind zu begrUBen. 

Nach wie vor ist jedoch nicht einsichtig, daB sich ein Förderun�swerber zu 

verpflichten hat, den zuständigen Organen des Bundes jederzeit die PrUfung 

der Tätigkeit des Förderungswerbers an Ort und Stelle zu gestatten (§ 5 

Abs. 2). tHt der Einsichtnahme in die Unterlagen Uber die finanzielle 

Gebarung der geförderten Beratungsstelle mUBte das Auslangen gefunden 

werden. 

FUr die Vorarlberger Landesregierung 

Dr. Guntram Lins, Landesrat 
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a) Allen 
Vorarlberger National- und Bundesräten 

b) An das 
Präsidium des Nationalrates 

1017 W i e  n 
( 22-fach) 

im Sinne des Rundschreibens des Bundeskanz
leramtes vom 24. Mai 1967, Zl. 22.396-2/67 

c) An das 
Bundeskanzleramt - Verfassungsdienst 

1010 w i e  n 

d) An alle 
Ämter der Landesregierungen 
z.Hd.d. Herrn Landesamtsdirektors 

e) An die 
Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der NO. Landesregierung 

1014 \\' i e n 

f) An das 
Institut für Födcralismusforschung 

6020 I n n s b r u c k 

zur gefl. Kenntnisnahme. 

F.d.R.d.A. 

J4 

Für die Vorarlberger Landesregierung: 
Der Landesamtsdirektor: 

gcz. Dr. � n � e r 
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